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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TSV 1921 Modau : SG Arheilgen II 
Montag, 16.10.2023, 20:15 Uhr

Beltz, Ritter und Reiter-Waßmann bleiben gegen die SG 
Arheilgen II ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1921 Modau in der Herren Bezirksklasse Gr. 3
gegen die SG Arheilgen II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Beltz und Ritter errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Beltz / Ritter im Spiel gegen Sluckin / Büchler
die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben Faber / Wannemacher das Spiel gegen Tischer / Schwab
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von Reiter-
Waßmann / Köhler gegen Wurzel / Witt, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Reiter-
Waßmann / Köhler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim nachfolgenden 11:13, 11:1, 11:5, 15:13-Erfolg gegen Michael Sluckin kam Frank Beltz
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Patrick Wurzel war der Gastgeber Adrian Ritter, ging er doch
zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Ritter
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Rüdiger Tischer konnte Lars Faber den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Marco Reiter-Waßmann kam mit der Spielweise von Hans Werner
Büchler am Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen Zähler für die
Gäste musste Patrick Wannemacher derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Witt in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Deutlich nach Sätzen war die
0:3-Pleite von Robert Köhler gegen Stephan Schwab. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Frank Beltz sein Match gegen Patrick
Wurzel noch mit 3:2. Adrian Ritter hatte seinen Gegner Michael Sluckin beim deutlichen 11:5, 12:10,
11:4 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lars Faber die Partie gegen
Hans Werner Büchler, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
7:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Rüdiger Tischer zunächst nicht gut aus,
so gewann Marco Reiter-Waßmann im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nur
einen Satz verlor Patrick Wannemacher beim 12:10, 11:8, 6:11, 11:4 gegen Stephan Schwab und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Heimsieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1921 Modau nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während die SG Arheilgen II vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den TTC Eintracht
1962 Pfungstadt III ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1921 Modau
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den SV Blau-Gelb Darmstadt II.

 Statistik:
 TSV 1921 Modau

Doppel: Beltz / Ritter 1:0, Faber / Wannemacher 0:1, Reiter-Waßmann / Köhler 1:0 
Einzel: F. Beltz 2:0, A. Ritter 2:0, L. Faber 0:2, M. Reiter-Waßmann 2:0, P. Wannemacher 1:1, R.
Köhler 0:1 

 SG Arheilgen II
Doppel: Tischer / Schwab 1:0, Sluckin / Büchler 0:1, Wurzel / Witt 0:1 
Einzel: P. Wurzel 0:2, M. Sluckin 0:2, H. Büchler 1:1, R. Tischer 1:1, S. Schwab 1:1, C. Witt 1:0


